
Technische Anforderungen für pyrotechnische Gegenstände 
 

 

 
Ablaufschema SEP SEP Nr. 2 Seite 1 von 1 
 August 2005 

 

Ablauf Zulassungsverfahren 
Grundzulassung (vollständiges oder abgekürztes Verfahren) 

 

Gesuchsteller 
 

stellt Zulassungsantrag mit ent-
sprechenden Papieren, einer 

unetikettierten Attrappe und dem 
Layout der vorgesehenen Etikette 

der ZSP zu. 

 

→ 
 

ZSP 
 

Formelle Prüfung 
des Antrages und der 

eingereichten Unterlagen 

 

→
 

 
WFD 

 
fordert beim Gesuchsteller 

die nötige Anzahl 
Prüfmuster ein. 

 

 
 

   ↓ 
 

Gesuchsteller 
 

erhält den Grundzulassungs-
Bescheid mit der  

CH-Grundzulassungs-Nummer 
(Index .00) 

 

 

← 
 

ZSP 
 

erstellt 
Grundzulassungs-Bescheid 

 

←
 

WFD 
 

Technische Prüfung 
und Bericht an ZSP 

 ↓ 
Zulassung für das in Verkehr bringen (Verfahren gemäss "Dekoränderung") 

Gesuchsteller 
 

stellt der ZSP 
zwei Originaletiketten mit der 

CH-Zulassungsnummer (Index 
.01) gemäss dem Verfahren 

"Dekoränderung" zu. 

 

→ 

ZSP 
 

Abschliessende Prüfung 
der Etikette, erstellt den 
Zulassungs-Bescheid 

 

→

Gesuchsteller 
 

erhält den Zulassungs-Bescheid 
und kann den Artikel in 
den Verkehr bringen. 

 
ZSP Zentralstelle Sprengstoff und Pyrotechnik 
WFD Wissenschaftlicher Forschungsdienst  

Dauer der Zulassungsprüfungen 

Vollständige Prüfung 3 Monate (ab Eingang der Muster) 

Abgekürzte Prüfung 2 Monate (ab Eingang der Muster) 

Dekoränderung 1 Monat  (ab Eingang der Etiketten) 


